
Bramsche
Denkmal X  

Holzmodulbau

Eine Verbindung von Tradition und Moderne schafft einen inspirierenden 
Raum für kreative Prozesse und Zusammenarbeit. Ein frei stehender, 
18 qm großer Besprechungsraum in nachhaltiger Holzmodulbauweise 
ergänzt das denkmalgeschützte Bürogebäude aus dem 16. Jahrhundert. Der 
größtenteils rückbaubare Holzbau mit regionalen Materialien kontrastiert 
die historische Substanz, fügt sich aber harmonisch ins Gesamtbild ein 
und respektiert die architektonische Sprache des Bestands.
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